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Spezialitäten für den kommenden Kaiîerbeîucb*

1. ßier, ÏÏIajeftât, ift ein lebendiger Käfer aus dem Emmental, von
dem das tüort Kaifer abftammen foll.

2. 6eftarten, TTfajeftät, Ihnen hier in ScbokoladeguS Ihren Vornamens¬
vetter Wilhelm Cell für dero allerhöchftes Frau Gfpufi untertänigft
zu überreichen.

3. Das Gewäffer da ift die flare; nach neueften porfcbungen ftellt
das Wort die weibliche Form zum deutfchen flar dar!

<t. Eurer ÏÏIajeftât möchten die Standesweibel von Bafel und Appenzell
Inner -Rhoden ihre Aufwartung machen. Sie fchmeicheln fich,

daß diele Kantone die gleicben Landesfarben aufweifen wie Preußen!

5. Das ift das berühmte Rotel Viktoria? Eurer ÏÏIajeftât und dero
allerhöchlter Frl. Cocbter zu Ehren loll es von heute an »Viktoria
Luife" heißen.

6. Bier ür. Friedrich fiegar, unfer größte Komponift. Kenn' ich,

kenn' ich! Sagen Sie mal, lieber Berr Kollege, fchreiben Sie docb

mal was Ceichteres, fo etwas wie ÏÏ1EIÏÏ Sang an flegir!

Spezialitäten für àen kommenàen RaUerbeluà

1. Hier, Msjestst, ilt ein lebenâiger Kâler sus äem Smmentsl, von
Äem ckss Vlort Ksiler sdltsmmen loll.

Z, SestsNen. Majestät. Iknen kier in SchokolsäeguS Ikren Vornsmens-
vetter !ä il keim Teil für äero sllerköckstes ffrsu Skpuli untertänigst
zu überreichen.

Z. vss Lewslker äa ist äie Asre; nack neuesten Forschungen stellt
äss îtlort äie «eibliche form zum äeutlcken Asr äsr!

Lurer Msjestst möchten äie Stsnäesweibel von Ks sei unä Appen-
Zell Inner lîkoâen ikre Aufwartung macken. Sie schmeicheln sich,
äsl! äiele Ksntone äie gleichen Lanäesiarben aufweisen wie ?reulZen!

5. Oas ist äss berükmte Hotel Viktoria? Curer Majestät unä äero
sllerköcbster frl. Tockter zu Lkren loll es von keute an »Viktoria
kuile« keiüen.

b. Hier l)r. frieärich Hegsr, unser grskle Komponist. Kenn' ick,

kenn' icb! Sagen Sie mal, lieber Herr Kollege, schreiben Sie äock

mal was Leichteres, io etwas wie MLIll Ssng an Aegir!
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